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 Das Lieblingsspiel


 Als Lea die Augen aufschlug, war es fast noch dunkel. Nur ein einziger hauchdünner Sonnenstrahl kroch durch die Lamellen ihres Rollos ins Zimmer hinein und malte einen schiefen Balken an die Decke.


 Lea gähnte herzhaft.


 Bestimmt war es noch viel zu früh zum Aufstehen und in die Schule fahren.


 Bis vorgestern war Lea noch bei Oma und Opa auf Usedom gewesen. Die ganzen Sommerferien hatte sie dort verbracht und heute fing endlich ihr zweites Schuljahr an. Wow! Endlich würde Lea kein Ersti mehr sein, und an der Tür ihres Klassenraums würde auch kein Meerschweinchen mehr hängen, sondern in großen schönen Buchstaben KLASSE 2b stehen.


 Denn endlich konnte Lea lesen. 
Sie kannte alle Buchstaben von A bis Z, außerdem alle Zahlen von 1 bis 100 und sogar noch welche darüber hinaus.


 Lea freute sich auf Deutsch, Kunst, Sachkunde und ihre supernette Lehrerin Frau Fuchs. Am allerallermeisten aber freute sie sich auf Mai-Britt, die sie die ganzen Sommerferien über nicht gesehen hatte. Sechs lange Wochen, das war eine Ewigkeit. Und so schön es an der Ostsee bei Oma und Opa auf Usedom auch war, Lea hatte es schrecklich vermisst, neben Mai-Britt im Klassenraum zu sitzen und nachmittags gemeinsam ihr Lieblingsspiel zu spielen.


 Dazu hockten sie sich auf eine Bank im Park und guckten sich jemanden aus. 
Zum Beispiel eine Frau, die einen schicken Hut aufhatte und eine elegante Handtasche über der Schulter trug.
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 „Die ist bestimmt stinkreich und wohnt in einer großen Villa mit riesigen Blumenbüschen davor“, sagte Mai-Britt dann, und schon nahmen Lea und sie die Verfolgung auf.


 Mit viel Gekicher und ausreichend Abstand, damit die Frau die beiden Mädchen auf keinen Fall bemerkte.


 Hatten sie richtig getippt und die Frau wohnte tatsächlich in einem großen Haus mit einem schönen Garten drum herum, freuten sie sich und klatschten sich ab. Lagen sie falsch und die Frau verschwand in einem mehrstöckigen Mietshaus, probierten sie ihr Glück gleich noch einmal mit einer anderen Person. Meistens jedoch lagen sie richtig.

…
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